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Die neue Saison naht: 80 Vorstellungen
in Equilibre und Nuithonie

Das Theaterstück «20000 Meilen unter dem Meer» nach Jules Verne
wird zu sehen sein.

Anne Gugler

Die Freiburger Theater-
häuser Equilibre und
Nuithonie zeigen in der
kommenden Saison
80 Gastvorstellungen.
Es wird ein Mix zwischen
Theater, Musik, Tanz und
Humor.
FREIBURG Nachdem im Mai
die Eigenproduktionen des
Theaters Nuithonie vorge-
stellt wurden, sind jetzt auch
die Gaststücke der Theater-
häuser Equilibre und Nuitho-
nie bekannt. Das Programm
für die Saison 2023/2024 bie-
tet ab September 80 Vorstel-
lungen an. Das schreiben die
Verantwortlichen in einer
Mitteilung. Die neue Saison
soll eine «augenzwinkernde
Anspielung auf den Ge-
schmack der Bühnenkünste»
sein. Dies ist eine Anlehnung

Bild zvg/Brigitte Enguerand

daran, dass Freiburg dieses
Jahr den symbolischen Titel
einer «Genussstadt der
Schweiz» trägt.

Die Vorstellungen bestehen
aus einem Mix aus Theater,
Tanz und Musik. Sie sollen die
Lust am Entdecken und am
Teilen sowie die Emotionen der
Zuschauerinnen und Zuschau-
er wecken. «Es ist eine Einla-

«Es ist eine
Einladung, sich in
die Zeit der Kindheit
und Jugend zurück-
zuversetzen.»

Programmverantwortliche
Equilibre /Nuithonie

dung, sich in die Zeit der Kind-
heit und Jugend zurückzuver-
setzen, zwischen Nostalgie,
Zärtlichkeit und Unverfroren-
heit», heisst es weiter.

Theater und Musik
Das Programm bietet zahl-

reiche Theaterstücke an. Unter
anderem «Chocolat - Die Süs-
sigkeit der Götter», in dem der
Regisseur Dominique Ziegler
die Geschichte der Schokolade
auf pointierte und humorvolle
Art erzählt. Es ist ein zweispra-
chiges Stück, das Schauspiele-
rinnen und Schauspieler aus
der Romandie und der
Deutschschweiz gemeinsam
aufführen. Auch Theateradap-
tionen von filmischen und lite-
rarischen Werken werden an-
geboten. Christian Hecq und
Valerie Lesort zeigen einen
ihrer grössten Erfolge: «20000
Meilen unter dem Meer» nach
Jules Verne. Das Stück hatte
2015 an der Comedie-Frafflise
seine Uraufführung und wurde
mit einem Mofiere, Frank-
reichs nationalem Theater-
preis, ausgezeichnet.

Im Bereich der Musik eröff-
net der Freiburger Pianist
Thierry Lang die Saison mit
einem neuen Projekt. Dieses
bringt sein Jazzquartett und
das Freiburger Kammerorches-
ter unter der Leitung des Diri-
genten Emmanuel Fratianni
zusammen.

Ausserdem wird «Wilhelm
Tell», Gioachino Rossinis Meis-
terwerk, während der Weih-
nachtsfeiertage zum ersten
Mal in Freiburg in einer Pro-
duktion der Neuen Oper Frei-
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burg aufgeführt. Es ist das
Stück, aus dessen Ouvertüre
das «Dü-Da-Do» der Schweizer
Postautos stammt.
Tanz, Humor und Akrobatik

Nicht nur Theater und Mu-
sik, sondern auch Tanzvorstel-
lungen werden angeboten.
Unter anderem ist auf der Büh-
ne des Equilibres das Malan-
dain Ballet Biarritz regelmäs-
sig zu Gast so auch dieses
Jahr. Es erweist Strawinsky
und dem russischen Ballett mit
«Voiseau de feu / Le Sacre du
Printemps» die Ehre. Der fran-

zösische Choreograf Mourad
Merzouki feiert mit seinem
neusten Stück «Zephyr» sein
Comeback.

Auch Humor hat das Pro-
gramm zu bieten. Unter ande-
rem wird Pierre Richard, eine
Ikone des französischen Kinos,
mit einem neuen witzigen und
bewegenden Auftritt in Frei-
burg zu Gast sein. Oder Interes-
sierte können sich für die grau-
same Komödie «On ne se men-
tira jamais» von Eric Assous
entscheiden, die den talentier-
ten Schauspielenden Brigitte

Rosset und Marc Donnet-Mo-
nay auf den Leib geschrieben
wurde.

Wer es lieber gewagt mag,
kann beispielsweise die Vor-
stellung der australischen
Zirkuskompanie Gravit & Ot-
her Myths besuchen, die die
Grenzen des zeitgenössischen
Zirkus neu auslotet.

Abonnements sind im Verkauf.
Einzelkarten können ab dem 5. Juli
erworben werden. Mehr Informationen:
www.equilibre-nuithonie.ch


